
sıch, WeEeIC zentralen Beıtrag S1e ZUT Ungarn, Rumänıien unter Beschränkung
Bewältigung der Erfahrungen VON auft S1iebenbürgen, Slowenıien und
Unterdrückung und Entwürdigung oatıen. Nachdem In einem ersten

gele1istet hat Insgesamt <1bt der and and der Publıkationsreihe ‚„„Gott nach
eınen und lebendigen Überblick dem Kommunısmus“ Grundergebnisse
über dıe wechselvolle Geschichte der des Untersuchungsprojekts für alle
Chrıisten In Polen 1Im zwanzıgsten Jahr- zehn Länder unter dem Gesichtspunkt
hundert. der Bınnen- und Außenwahrnehmung

Aalp. ennings der Kırchen vorgelegt wurden
omka Zulehner, Relıgıon in den

Miklos Tomka, aul Zulehner, Relı- Reformländern Ost(Mıttel)Europas, (Jst-
102 1im gesellschaftlıchen Kontext tıldern informıiıert der zweıte
Os Europas. Schwaben Ver- Band auf der Basıs detaiıllierter relıg1-
lag, Ostfhildern 2000 248 Seıten. Br. ONS- und kırchensoziologischer naly-
EUR 25,—. SCI vgl den anhangswelse dokumen-

Jerten über dıverseReligion nd Kirchen In Os:  ıttel)- Fragebogen)
Europa: Ungarn, Litauen, SIowenıien. Bezüge VO  D elıgı1on und Kırche
Von Miıkloös omka, Ausra Maslaus- soz10kulturellen Kontextfaktoren der

untersuchten Länder. .„„Wıe sehen dıekaıte, Andrıus Navıckas, Nıko 10s
und Vınko Potocnıik. Schwaben Ver- relıg1ösen Landkarten aus? Wiıe ist dıie
lag, Ostfhildern 2000 366 Seıiten. Br. elıgıon In der Soz1ilalstruktur 11-

EUR 25,— kert In den Bıldungsschichten, auf dem
DIie weltgeschichtliche Wende des and und In den Städten, nach Berufs-

Jahres 9089 hat die relıg1öse Lage in SIUDDCH und Eıinkommensverhältnıis-
den nachkommuniıistischen Ländern SCIHIL Wıe wırkt sıch dıe mıt unterschıied-
Ost(Miıttel) Europas erheblich verändert ıcher Geschwindıigkeıt verlaufende
und dıe dortigen Kırchen in ıne HOn Modernisierung in den kommunistiı-
Lage verse‘ Das VO Pastoralen schen Zeıten auf cdıe Relig1i0s1ität qus?*"
Forum, einem Vereıin ZUT Förderung der omka Zulehner, &a.O- 10)
Kırchen In Ost(Miıttel)Europa unter der Gefragt wiıird ferner nach dem /7usam-
Schirmherrschaft der Wıener und Pra- menhang VO  — Religiosität und Persön-
SCI Kardınäle Könıg und NAK: initiierte lıchkeitsstruktur Sınnempflinden
Forschungsprojekt „Aufbruch“ unter- SOWIEe nach dem verbreıteten Phänomen
sucht, Ww1Ie sıch namentlıch dıe katholı- aufkeıimender und ausgereifter Kom-
sche Kırche In kommunistischer eıt munısmusnostalgıe und iıhrer Ursachen.
posıtioniert hat und W1e S1E sıch 1m Die Antworten auf diıese Fragen, WIEe
Z/uge demokratischer Umgestaltung der S1€e AUS$S den rel1ıg10nssozi0log1ischen
Gesellschaft reposıtioniert. In Betracht nalysen resultieren, werden zunächst
kommen el eiwa dıe Hälfte der ehe- jeweıls zusammentassend sk1izziert un:
mals kommuniıstischen Länder UTrO- sodann 1m Eiınzelnen dargestellt. Das ist
DaAS, ämlıch jJene ZWO. 1n denen außerordentlıch ehrreich und interes-
Katholiıken In relatıv oroßer ahl leben sant, wenngleıch dıie Ergebnisse ZU

Lıtauen, Ostdeutschland, also das Te1il selbst für den Laıen prognostizlier-
Gebiet der ehemalıgen DDR, olen, dıe bar Ssind. Um WEeI Aspekte e1igens
Ukraine., Tschechien, cdıe Slowakel, erwähnen: Deutschland-Ost und ITsche-
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chıen haben nach Maßgabe der In schen Forschungsstelle der UngarI1-
nschlag gebrachten durchschnittlı- schen Katholischen Bischofskonferenz
chen Faktorenwerte als dıe beıden in udapes eiıner der Hauptverantwort-
me1lsten irreligiös-atheistischen Kultu- lıchen des Gesamtprojekts, thematisıert
ICH, Polen, Rumänıen und oatıen als Reliıgion un Kırche 1mM postkommun1-

stischen ngarn, dıe anderen Autorendie vergleichsweise rel1ıg1ösesten
gelten. Inwıiıeweıt dieses Resultat VO  —_ untersuchen die Verhältnisse in Lıtauen
dem untersuchungsleitenden Relig10- und in Slowenılen. Mag INan Detaıls
csıtätsındex mitbestimmt 1Sst, waäare der nalysen auch Z weifel anmelden,
prüfen. Was dıie besagte Kommuni1s- kann doch insgesamt dem einleıten-
musnostalgıe anbelangt, ist O16 nach den Urteil Tomkas über ıhren rag
Auswels der Studıe In der Ukraine mıt zugestimmt werden: „Den polıtisch
63 % Bevölkerungsanteılen 1im nter- Verantwortlichen cdieser Länder, aber
schıied 3() On In Deutschland-Ost oder auch den Kirchenleıtungen steht damıt
28 % ıIn Slowenıi1en melsten verbre1- ıne solıde Grundlagenforschung für
teLl emerkenswert 1st, dass die Nostal- anstehende Entscheidungen ZUE Reposı-
gjeanfälligkeıt be1 den uıunter 30-) ährıgen tiıonı1erung der Kırchen in den sıch
deutlich abfällt. IDER andert nıchts reformıerenden Gesellschaften ZUT Ver-
der Tatsache, dass insgesamt durch- fügung Tomka Maslauskaıte
schniıttlıch 46.,% der Befragten aller LE aO: 12)

Gunther Wenzzehn Länder sagten, dıe Menschen
selen 1m Kommun1ismus Al glücklich-
StenN, nach der Wende ingegen RELIGIONSUNTERRICHTunglücklichsten SCWCSCHH.

Was N: religiös-kirchlichen Lage ın Wege miteinander: Konfessionelle KoO-
den untersuchten ost(mittel)europäi- operatıon In der Schule odelle und
schen 1 ändern anhand der Themen Beıispiele. Hg VON Ursula Heıine-

MNannn und oachım Friedrichsdorelıg10n und Modern1isierung, Relıgion
In der Soz1lalstruktur, Bürgerstolz und Kösel Verlag Calwer Verlag, Mün-
Nationalısmus, Zeıtprägung, Persön- chen/Stuttgart 999 207 Seıten. Kt
lichkeitsmerkmale, elıgıon und ZWI1- EUR 19,95
schenmenschlıche Beziıehungen, Lebens- Der Religionsunterricht ist iın den
SINN, Lebensglück und Weltsıicht in etzten Jahren vermehrt Gegenstand
genereller Weılse erortert wird, soll In eftiger Dıskussionen geworden und ist
den nächsten Jahren in welılteren Publı- häufig In dıe Schlagzeilen der Medien
katıonen der auf acht Bände projektier- geraten. Dafür sınd dıe WEeI1 folgenden
ten Reihe länderspezifisch au  el Ursachen hauptverantwortlich: Zum
werden. Für ngarn, I ıtauen und S10- eiınen dıe rage nach einem eigenen
wenıen hegt ıne solche Spezlalauswer- islamıschen Religionsuntrricht den

öffentlıchen Schulen und ZU anderen(ung in Gestalt des drıtten Bandes der
Reihe bereıts VO  z OmMKa, als Leıter das brandenburgische ach „Lebensge-
der Abteilung für Religionsphilosophıe staltung Ethik Religionskunde‘  ©
1m Instıtut für Philosophiıe der Ungarı- das ZUT Verfassungsbeschwerde
schen Akademıe der Wiıssenschaften in Karlsruhe durch dıe Evangelısche
und Dırektor der Relig1i0nssoz1010g1- Kırche in Berlin-Brandenburg führte
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